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I Heldburg I

Wir sind Ihr Partner für Heizung und Bad in Straufhain  
Eine erfrischende Dusche, ein entspannendes Bad, schönes Design, 
wohlige Wärme, angenehme Kühle, frische Luft, sauberes Wasser,  
beruhigende Sicherheit – all das trägt dazu bei, dass Sie sich in Ihrem 
Zuhause rundum wohlfühlen. Genau das ist unser Anspruch als Ihr 
Partner für die Bereiche Bad, Heizung, Haustechnik und  
Lüftung.  Wir sind ein Meisterbetrieb mit mehr als 15 Jahren  
Erfahrung, der die Liebe zum Handwerk mit dem neuesten techni-
schen Know-how verbindet. Gerne können Sie uns auch auf unserer 
Internetseite unter www.wagner-ht.de besuchen.

INFORMATION DER GEMEINDE  

STRAUFHAIN, DER STÄDTE 

HELDBURG, UMMERSTADT UND DES 

GEWÄSSERUNTERHALTUNGSVERBANDES 

„OBERE WERRA/ SCHLEUSE“ 
 
Die Kommunen und der Gewässerunterhaltungsverband „Obere Werra/ 
Schleuse“ haben die Erstellung eines integralen Hochwasserschutz-
konzeptes für die Rodach und die Helling beauftragt. Es handelt sich 
um Fördermaßnahmen aus dem Programm „Aktion Fluss – Thu ̈ringer 
Gewässer gemeinsam entwickeln“, die mit einem Zuschuss aus Mitteln 
des europäischen Fonds für regionale Entwicklung und Eigenmitteln 
der Kommunen finanziert werden. 
 
Das Untersuchungsgebiet fu ̈r die Rodach erstreckt sich auf Stressen-
hausen, Steinfeld, Eishausen, Adelhausen und Bad Colberg sowie Um-
merstadt. 
 
Das Untersuchungsgebiet für die Helling umfasst Poppenhausen, Volk-
mannshausen, Hellingen, Rieth und Albingshausen. 
Mit der Planungsleistung ist das Ingenieurbur̈o Tractebel Hydroprojekt 
GmbH aus Weimar beauftragt. 

 
HOCHWASSERSCHUTZ GEHT ALLE AN! 

 
Die Ergebnisse möchten wir allen Einwohnern, Anliegern und  

Betroffenen am  
19.09.2023 um 18.30 Uhr im Stadtsaal in Heldburg 

(Rödelsweg, 98663 Heldburg, neben Tegut-Markt) 
vorstellen und Sie hiermit zu einer gemeinsamen Einwohnerversammlung 
recht herzlich einladen. 
 
gez. Kempf               gez. Other            gez. Lorz                   gez. Pfötsch 
Bu ̈rgermeister                   Bu ̈rgermeister              Bu ̈rgermeister                   Verbandsvorsteher 
Gemeinde Straufhain      Stadt Heldburg            Stadt Ummerstadt           GUV OWS

Sprechtag des Bürgerbeauftragten 
in Hildburghausen  
 
Sie verstehen Ihren amtlichen Bescheid nicht? Sie haben sich im 
Labyrinth der Ämter und Behörden verlaufen und brauchen Unter-
stützung? Oder Sie benötigen einfach nur eine Infor-mation oder 
Auskunft und wissen aber nicht, an wen Sie sich wenden können?  
Der Bürgerbeauftragte des Freistaats Thüringen hilft Bürgerinnen und 
Bürgern in allen Fällen, in denen sie von einer Handlung der öffentlichen 
Verwaltung betroffen sind. Er schaut genau hin, überprüft, berät und 
unterstützt Bürgerinnen und Bürger in Verwaltungsangelegenheiten. 
Jeder hat das Recht, sich an den Bürgerbeauftragten zu wenden. Seine 
Hilfe ist kostenlos.  
 
Aus organisatorischen Gründen vereinbaren Sie bitte Ihren persönlichen 
Gesprächstermin im Landratsamt Hildburghausen unter der Tel.-Nr.: 
0361 57 3113871 oder unter post@buergerbeauftragter-thueringen.de.  
 
Weitere Sprechtage, u.a. im Thüringer Landtag in Erfurt, finden Sie 
unter www.buergerbeauftragter-thueringen.de.  
Sie können sich auch gern schriftlich oder telefonisch an den Bürger-
beauftragten wenden.  
 
Alle Informationen finden Sie auch unter www.buergerbeauftragter-
thueringen.de. 

Dipl.-Kfm. (Univ.) 

Stephan Wallburg 

Steuerberater 
 

Illtenbergstraße 8 • 98660 Themar 

Telefon 036873 21440 • Fax 036873 21441 

www.stb-wallburg.de • E-Mail: info@stb-wallburg.de
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I Heldburg I

Liebe Mitbürgerinnen und  
Mitbürger, werte Gäste, 
die Sommerferien sind vorbei, viele 
schöne Urlaubstage liegen hinter 
uns, einige Feste haben Einheimi-
sche und Gäste zusammengeführt: 
Nun sind wir wieder im Herbst an-
gekommen! Dazu begrüße ich Sie 
auf´s Herzlichste und lade Sie ein, 
in vielerlei Hinsicht wieder Gast 
zu sein, um einige weitere Aspekte 
unserer fränkisch-thüringischen 
Heimat kennenzulernen. Der Sep-
tember 2023 in unserer Stadt wird 
nämlich nicht weniger spannend! 
 
Gleich zu Beginn des neuen Monats 
dürfen wir als Stadt gemeinsam 
mit dem Landkreis Hildburghausen 
zum ersten Familienfest am Mehr-
generationenhaus (MGH) in Held-
burg einladen! Im Rahmen des Lan-
desprogramms Solidarisches Zu-
sammenleben (LSZ) soll hier eine 
weitere Komponente des Zusam-
menkommens der Generationen 
initiiert werden. Neben den pro-
jektbezogenen Neuigkeiten im MGH 
wird für eine tolle Verpflegung so-
wie für Spiel und Spaß ausgiebig 
gesorgt sein. Planen Sie also den 
02. September zwischen und 14.00 
und 17.30 Uhr fest in Ihrem Ka-
lender ein! Tags darauf erwartet 
Sie dann die Heldburger Feuerwehr 
zum „Tag der offenen Tür“ am Feu-
erwehrgerätehaus. Ab 10.00 Uhr 
geht´s los mit dem musikalischen 
Frühschoppen und alle Technikbe-
geisterten können sich umfassend 
informieren und den Fuhrpark un-
serer Stützpunktwehr unter die 
Lupe nehmen. Besonders freue ich 
mich über die Vorführungen der 
Jugendfeuerwehr, die nach den lan-
gen, corona-bedingten Unterbre-
chungen endlich wieder zeigen 
kann, was sie so alles draufhat! 
Wer nach den Aktivitäten in Held-
burg noch Lust auf Köstlichkeiten 
aus dem Backhaus hat, der kann 
seinen Weg innerhalb der Stadt in 
den Ortsteil Rieth weiter beschrei-
ten. Dort warten die Powerfrauen 
samt Helfer auf viele Gäste, um sie 
mit den Leckereien aus dem Back-
ofen verköstigen zu dürfen! Im Sep-
tember gibt´s dann auch noch zwei 
Kirchweihen: In Lindenau (08.-
10.09.2023) und Rieth (28.09.-
01.10.2023) laden die örtlichen 
Kirmesgesellschaften zu Tanz, Mu-
sik und deftigem Essen ein!  
 
Der September ist des Weiteren 
immer der Monat des Tags des of-
fenen Denkmals in ganz Deutsch-
land, so auch hier vor Ort in der 
Stadt Heldburg. Am 10. September 
können verschiedene Denkmale 

unter dem diesjährigen Motto „Ta-
lent Monument“ von innen und au-
ßen begutachtet werden.  
Eine Veröffentlichung der an diesem 
Tag geöffneten Denkmale können 
Sie der Tagespresse, dem Amtsblatt 
des Landkreises oder den einschlä-
gigen Werbeblättern entnehmen. 
Herzlichen Dank an die ehrenamt-
lich Engagierten, die die Denkmale 
pflegen und der Öffentlichkeit zu-
gänglich machen.  
 
Auch der HCV (Dämmerschoppen 
am 23.09.) und die Hellinger Lie-
dertafel (Herbstsingen am 30.09.) 
laden alle Interessierten zu ihren 
Veranstaltungen ein. Das Team des 
Burgrestaurants „Helene“ auf der 
Veste Heldburg freut sich auf zahl-
reiche Gäste zum „Summer-Ending“ 
mit FATE am 08.09.2023. Sie sehen 
also: Viele Ehrenamtliche, Vereine 
und Organisationen bereichern den 
neuen Monat mit mannigfaltigen 
Angeboten. Nutzen Sie dies gerne, 
denn die Veranstalter freuen sich 
über alle Gäste! Das ist der Lohn 
für die oftmals sehr aufwendigen 
Vorbereitungen. 
 
Auch kommunalpolitisch geht´s 
nach der Sommerpause wieder in 
die Vollen! Wir wollen im Laufe 
des Septembers unsere beiden letz-
ten Dorferneuerungsvorhaben der 
ablaufenden Förderperiode zu Ende 
bringen. Sowohl das Gemeindehaus 
in Albingshausen als auch die Fried-
hofsmauer in Holzhausen sollten 
dann bauseits sinnvoll ertüchtigt 
und erneuert sein, um sie der Öf-
fentlichkeit wieder zugänglich ma-
chen zu können. Mit der Vergabe 
der Bauleistungen für die Untere 
Burgbergstraße in Heldburg kann 
dann noch vor dem Winter dieses 
Städtebauprojekt beginnen. Im Rah-
men der öffentlichen Vorstellung 
der sog. „Integralen Hochwasser-
schutzkonzepte“ (IHWSK) für die 
Helling und die Rodach am 

19.09.2023 um 18.30 Uhr im Held-
burger Stadtsaal, wird die nächste 
planerische Grundlage gelegt, um 
die oftmals vom Hochwasser be-
drohten Ortslagen an den Fluss-
läufen effektiv schützen zu können. 
Die beiden IHWSK bilden zudem 
die Basis für eine Förderung der 
Schutzmaßnahmen; sprich ohne 
Konzept gibt es keine Förderung 
für die Umsetzung notwendiger 
Maßnahmen. Über eine rege Teil-
nahme der Bevölkerung würden 
sich alle Verantwortlichen sehr 
freuen!  
 
Sodann stehen natürlich bald wie-
der die Verhandlungen zum Haus-
halt 2024 an. Die stark sinkenden 
Steuereinnahmen sowie die stetig 
steigenden Ausgaben über alle Be-
reiche hinweg, treiben mir tiefe 
Sorgenfalten auf die Stirn. Schon 
in diesem Jahr haben uns die fi-
nanziellen Probleme eingeholt, die 
das gesamte Land in den kommen-
den Wochen und Monaten erst 
noch zu spüren bekommen. Die 
gesamtwirtschaftliche Lage gibt 
mit Blick auf die schwächelnde 
Konjunktur keinen Grund zu min-
der großen Sorgen!  
So leid es mir tut, aber eine positive 
Prognose sieht ganz klar anders 
aus. Ich kann nur hoffen, dass die 
Delle in der Wirtschaftsleistung 
nicht so stark ausfällt, aber darauf 
verlassen kann man sich nicht. Im 
Hinblick auf die Arbeitsschwer-
punkte der Bundesregierung kann 
ich aber ehrlich gesagt gar nicht 
erkennen, dass man hier ernsthaft 
an schnellen Verbesserungen ar-
beitet. Eine Orientierung an der 
Lebenswirklichkeit der Bürgerin-
nen und Bürger sowie ein scharfer 
Blick auf die Bedürfnisse der Kom-
munen, die die wesentlichen Funk-
tionen vor Ort zu erfüllen haben 
und dies auch gerne und gut tun 
möchten, würden gegebenenfalls 
die ein oder andere gute Idee für 

gute Politik parat halten. Angesichts 
der riesigen und in der Breite mehr 
werdenden Aufgaben für Städte 
und Gemeinden, wäre eine zielori-
entierte Beschäftigung mit Kern-
themen der Gesellschaft (m. E. Wirt-
schaft, Infrastruktur und technische 
Innovationen) wichtig. Abstrakte, 
gesellschaftspolitische Debatten 
nützen höchstens kleinen Gruppen 
von Minderheiten, die sich oftmals 
für partielle Interessen einsetzen 
und das meist ohne „Blick für´s 
Große und Ganze“. So wünsche ich 
den Entscheidern auf Bundes- und 
auch Landesebene für die kom-
mende Zeit der dort verorteten 
Haushaltsaufstellungen die not-
wendige Kraft für wirklich zukunfts-
orientierte Entscheidungen zugun-
sten der Mehrheit unserer Gesell-
schaft. Wenn diese Prämisse be-
achtet werden würde, wären mit 
Sicherheit auch wieder andere po-
litische Stimmungsbilder als aktuell 
möglich. Für die Stadt Heldburg 
kann ich Ihnen aber vollends ver-
sichern, dass ich in meiner Funktion 
als Bürgermeister gemeinsam mit 
dem Stadtrat dafür kämpfe, ein 
Maximum an Investitionen zur Vor-
wärtsbewegung unserer Heimat-
kommune umzusetzen. Das Wohl 
unserer schönen Heimatstadt mit-
samt aller Ortsteile steht immer 
im Mittelpunkt des Wirkens aller 
Verantwortlichen! 
 
Falls Sie nun noch Fragen oder An-
regungen in jeglicher Hinsicht für 
uns parat haben, erreichen Sie uns 
wie gehabt auch unter Tel. 21485 
oder Fax 21486 sowie per Mail un-
ter stadt@stadt-heldburg.de. Mein 
Rathaus-Team und ich freuen uns 
sehr, von Ihnen zu hören! Ihnen 
und Ihren Familien wünsche ich 
alles Gute und vor allem beste Ge-
sundheit! 
 
Ihr Christopher Other, 
Bürgermeister der Stadt Heldburg

Kommunalpolitisch geht es nach der Sommerpause wieder in die Vollen
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Heldburger 

Baby und Kinder Second-Hand Basar 

SAMSTAG  
16.09.2023 
10:00 - 12:30 Uhr 
im Piko-Saal Heldburg 

Einlass für Schwangere mit 
Mutterpass ab 09:30 Uhr

Verkauft werden: gut erhaltene Herbst- und 
Winterbekleidung Gr. 50 - 182, 
Umstandsmode, Body’s, Spielsachen, Bücher, 
Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, Autositze, 
Laufgitter, neuwertige Kinderschuhe (max. 5 
Paar) und vieles mehr 

KEINE Unterwäsche, Strümpfe, Strumpfhosen 
und Plüschtiere!

Bei Kaffee, Torten und Kuchen wollen wir mit Ihnen einen schönen Vormittag 
verbringen. Kuchen auch gerne zum Mitnehmen.  

Wir freuen uns über zahlreiche große und kleine Besucher! 

Das Basar Team Heldburg 

Vergabe der Verkaufsnummer unter 036871/30430 
von Dienstag, 29.08.2023 bis Mittwoch, 30.08.2023 in der Zeit von 20:00 - 21:00 Uhr 

WARENANNAHME: Freitag, 15.09.2023, 17:00 - 18:30 Uhr  
> Bitte Verkaufsware in Klappboxen, Wäschekörbe o. ä. liefern – keine Tüten oder Beutel. 
> Die Verkaufsnummer ist deutlich auf den Etiketten zu schreiben, ebenso Größe und   
    Preis. 
> Maximal 2 Wäschekörbe pro Verkaufsnummer. 
> Wäschekörbe sind mit der Verkaufsnummer zu versehen. 

WARENRÜCKGABE: Samstag, 16.09.2023, 16:30 - 17:00 Uhr

Pro Verkaufsnummer wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 2,00 € erhoben.   
10 % des Verkaufserlöses kommen einer gemeinnützigen Einrichtung zugute.  
Wir behalten uns vor, nach Qualität auszusortieren.

Die Firma Reifen Nik-Müller KG besteht seit nunmehr über 120 Jahren und 
wird bereits in 4. Generation erfolgreich geführt. Zur Verstärkung unseres 
Verkaufsteams suchen wir ab sofort einen 

Vertriebsmitarbeiter (m/w/d) 
Ihr Profil: 

- erfolgreich abgeschlossene kaufmännische od. technische Ausbildung
- selbstständige, zielorientierte Arbeitsweise
- Kundenfreundlichkeit
- gute IT-Kenntnisse
- sympathische sowie teamfähige Persönlichkeit

Ihre Aufgabenschwerpunkte: 

- Auftragserfassung u. /-bearbeitung mittels EDV
- Verkauf von Reifen, Felgen und Zubehör am Telefon als auch vor Ort
- Stammdatenpflege in der EDV

Wir bieten: 

- ein sichere, langfristige Beschäftigungsperspektive
- leistungsgerechte Bezahlung
- keine Wochenendarbeit
- Zahlung von Sozialleistungen
- Sonderzahlungen wie z.B. Tankgutschein

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich noch heute mit einer 
aussagekräftigen Bewerbung. 

Bewerbungsanschrift: 
Reifen Nik-Müller KG 
Leuzendorf 39 
97496 Burgpreppach 

oder unter: sabine@nik-mueller.de 

! !

Einladung 
zum 

Tag der Deutschen Einheit 
mit Einweihung des Einheitsdenkmals 

33 Jahre Wiedervereinigung 
am Dienstag, 03.10.2023, ab 14:00 Uhr 

an der ehemaligen Grenze Allertshausen / Hellingen 
(bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im Saal der Gaststätte Hartleb in 

Maroldsweisach statt) 

Programm: 

14:00 Uhr Andacht 

Im Anschluss: 

• Ansprachen zur Grenzöffnung, Wiedervereinigung und der 
Einweihung des Einheitsdenkmals der Bürgermeister der 
Gemeinde Hellingen und Marktgemeinde Maroldsweisach 

• gemütliches Beisammensein mit Bewirtung und 
musikalischer Unterhaltung  

Es laden herzlichst ein 

  �                          !  

  1. Bürgermeister         Bürgermeister  
   Wolfram Thein     Christopher Other

Beginn: 01. 09. 2024                                    
Dauer: 3 Jahre 
Wöchentliche Arbeitszeit: 
39 Stunden 
 
Suchst Du einen abwechslungs-
reichen Beruf mit angemessener 
Vergütung, vielfältigen Aufgaben 
und Perspektiven? Siehst Du Dei-
nen künftigen Arbeitsplatz in ei-
ner modernen Verwaltung, in 
der Teamarbeit und Flexibilität 
gefragt sind und keine Routine 
aufkommt? Kannst Du Dir eine 
intensive Beschäftigung mit Ver-
waltungshandeln und Rechts-
vorschriften vorstellen? Hast Du 
zudem Interesse an wirtschaft-
lichen, sozialen und politischen 
Zusammenhängen? Dann werde 
bei uns Verwaltungsfachange-
stellte/r!!! 
 
Verwaltungsfachangestellte der 
Fachrichtung Kommunalverwal-
tung erledigen Büro- und Ver-
waltungsarbeiten in Behörden 
und Institutionen der Kommu-
nen in der mittleren Funktions-
ebene. Sie ermitteln Sachverhalte, 
erarbeiten Verwaltungsvorschrif-
ten und -entscheidungen, arbei-
ten an der Umsetzung von Be-
schlüssen mit, führen Akten und 
beraten Bürger/-innen kunden- 
und dienstleistungsorientiert. 

Diese bundesweit geregelte Aus-
bildung zur/zum Verwaltungs-
fachangestellten ist ein aner-
kannter Ausbildungsberuf nach 
dem Berufsbildungsgesetz 
(BBiG). 
 
Wir bieten: 
• eine duale, dreijährige, nach 
TVAöD vergütete Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachange-
stellten  
• theoretische und praktische 
Ausbildung im blockweisen 
Wechsel 
• motivierte und erfahrene Pra-
xisanleiter 
 
Die praktische Ausbildung voll-
zieht sich in den Fachbereichen 
der Verwaltungsgemeinschaft 
(VG) Heldburger Unterland. Die 
theoretische Ausbildung erfolgt 
an der Thüringer Verwaltungs-
schule. 
 
Infos und Bewerbung an: 
VG Heldburger Unterland 
Hauptamt 
Häfenmarkt 164,  
98663 Heldburg 
 
Bewerbungsschluss ist der 
20.10.2023 
Christopher Other 
Gemeinschaftsvorsitzender 

Wir suchen eine/n Auszubildende/n für den  
Ausbildungsberuf Verwaltungsfachangestellte/r
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Zu den Besonderheiten des Französischen 
Baues auf der Veste Heldburg, früher der Neue 
Bau genannt, gehörte das Renaissancebad. Es 
befand sich im untersten Kellergeschoss und 
bestand aus drei Räumen.  
Ein modernes Bad galt in der Mitte des 16. 
Jahrhunderts als etwas Außergewöhnliches 
und war zugleich ein Statussymbol des Burg-
herrn. Der Bauherr, Herzog Johann Friedrich 
der Mittlere (1529-1595), wollte etwas Neues, 
Einzigartiges schaffen, eine Residenz im mo-
dernsten Stil der Zeit. Sie sollte seine Ambitio-
nen, Kurfürst von Sachsen zu werden, an-
spruchsvoll repräsentieren. 

 
Doch das Schick-
sal wollte es an-
ders: Beim Ver-
such, den recht-
mäßigen Kurfür-
sten zu stürzen, 
um selbst die 
Kurwürde zu er-

langen, wurde er gefangen genommen und als 
Landfriedensbrecher lebenslang in Haft gesetzt. 
Er hat seinen Neuen Bau auf der Veste nie 
wieder gesehen. 
Wie kann man sich ein Bad dieser Zeit auf 
einer Burg oder in einem Schloss vorstellen?   
Hilfreich sind die alten Inventarverzeichnisse 
und Rechnungen, ergänzt mit den noch ables-
baren Befunden, die ein ungefähres Bild zeich-
nen lassen. Jedoch bedarf es dafür noch reichlich 
Vorstellungsvermögen.  
Da es noch keine Wasserleitungen gab, musste 
Wasser beigeschafft werden. Meist badeten 
zwei Personen in einer Wanne. Sie saßen sich 
gegenüber und hatten in der Mitte eine Auflage 
mit Speise und Getränk vor sich. Das Bade-
wasser, erst einmal beigeholt und zubereitet, 
wurde mehrfach genutzt. Nach den ranghöch-
sten Herrschaften konnten weitere Personen 
des Hofes baden.  
Das Badewasser musste in einem eigens dafür 
hergerichteten Ofen oder Kessel erhitzt werden. 
Nach den ältesten Inventaren erfolgte das auf 
der Veste im ersten der drei Räume des Bades, 
als „Küche“ oder „Kochstube“  bezeichnet, 15 
qm groß. Vorstellbar ist, dass der aufgelistete 
„küpferne Kessel“ mittels einer Kette an einem 
schwenkbaren Galgen über dem Feuer hing 
oder er stand auf einem Gestell über diesem. 
            

Der Rauchfang in der Kochstube deutet auf die 
einstige offene Feuerstelle hin.  

Der Rauchfang als Bestand aus der Bauzeit 
zeigt den Standort der einstigen Feuerstelle 
an. Für das Rauchgas schien es außer dem 
Fenster keinen Abzug gegeben zu haben, was 
in dieser Zeit nichts Ungewöhnliches war. Even-
tuell gab es ein einfaches Luftloch in der Au-
ßenmauer.  

     
Nachgestaltete Beispiele einer alten Badestube 
(Museum Wangen, Allgäu) 
 
Der folgende Raum war die „Badstube“. Zwi-
schen Kochstube und Badstube gab es ur-
sprünglich keine Verbindungstür. Offenbar soll-
ten die Badenden nicht durch den Qualm des 
offenen Feuers, Geräusche oder das Handtieren 
der Bediensteten gestört werden. Der Durch-
bruch für eine Tür wurde vermutlich erst im 
18. Jahrhundert vorgenommen, als die Bad-
nutzung bereits eingestellt war. 

      
Badstube Veste Heldburg (Foto: Björn Chilian) 
 
Die Badstube verfügte über einen gemauerten 
Ofen, der für die notwendige Wärme zur Be-
haglichkeit wie auch fürs Schwitzen sorgte. Er 
war an der Wand zur Kochstube platziert und 
wurde von dieser aus als „Hinterlader“ beheizt. 
Der Schornstein dazu befand sich in der zwei-
schalig gemauerten Wand zwischen Koch- und 
Badstube. Die Methode, einen Ofen vom Flur 
aus oder wie in diesem Falle von der Küche 
aus zu beheizen, um die Stube vor Schmutz, 
Qualm, giftige Gase und den Zutritt der Be-
diensteten frei zu halten, war erst wenige Jahr-
zehnte alt und fand auch  beim neuen Bau auf 
der Veste ihren Einzug. In diesem Ofen war 
ein kupferner Wasserkessel eingemauert. Das 
hierin erhitze Wasser konnte man zum Nach-
füllen der Badewannen wie auch zur Zuberei-
tung des Dampfes für ein Schwitzbad nutzen. 
Auf einem solchen Ofen lagen meist Steine, 
um sie zu erhitzen, die dann bei längerem 
Baden zum Nachwärmen ins Badewasser ein-
gebracht oder zum Zweck der Dampfentwick-

lung mit Wasser übergossen wurden.  
Wie aus einer Rechnung hervorgeht, wurde 
bereits 1562 aus Schleusingen eine kupferne 
Badewanne beschafft. Ein Inventarverzeichnis 
aus den Jahren 1564/65, dem Zeitpunkt der 
Fertigstellung des Neuen Baus, weist für die 
Badstube  „2 hölzerne  Badewannen, 2 kupferne 
Badewannen, 1 kupferner Schöpfkübel und 1 
kupferner Kessel, in den Ofen eingemauert“ 
aus. 
1598 wurde die Badstube geteilt. Es wurde 
ein sogenannter „Unterschied“(Trennwand) 
eingezogen. Dadurch entstanden zwei Räume, 
nämlich ein „Schwitzbad“, heutzutage als Sauna 
bezeichnet, und ein Wannenbad. Für diese 
Baumaßnahme stellte der Zimmermann sieben 
Tage in Rechnung. Da wäre es denkbar, dass 
auch die Wände mit Holz verkleidet wurden. 
Die Teilung erfolgte etwa in der Mitte der Bad-
stube, denn sowohl der verbliebene Baderaum 
als auch das Schwitzbad hatten laut Inventar 
von 1669 je ein Fenster. Auffallend ist, dass 
sich das Aussehen der Eingangstür der Badstube 
von den anderen beiden Türen, die über ein 
Rundbogengewände aus Sandstein verfügen, 
unterscheidet. Diese Tür hat einen geraden 
hölzernen Türsturz, der später eingebaut wurde 
und auf welchem ein abgesägter Balkenrest 
liegt. Das könnte darauf hinweisen, dass diese 
Veränderungen im Zuge der Abtrennung des 
Schwitzbades von der Badstube ihren Ursprung 
haben und der abgetrennte Balkenrest vom 
sogenannten Unterschied stammt. Ebenfalls 
1598 wurde der Grobschmied für die Anferti-
gung einer Stange zu einem Vorhang in der 
Badstube vergütet.      

 
So ähnlich könnte auch das Schwitzbad auf der 
Veste ausgesehen haben.  
 
Der Raum zum Schwitzen hatte laut Inventar 
drei übereinanderstehende Bänke, die „Schwitz-
bank“ und zwei weitere Bänke, die an der 
Wand standen. Während des Schwitzens schlu-
gen sich die Badegäste mit Kräuterwedel oder 
Ruten auf den Körper, um das Schwitzen und 
die Durchblutung zu fördern und ließen sich 
Schweiß und Schmutz kräftig abreiben. 
 
Fortsetzung in der nächsten Ausgabe! 
 
Inge Grohmann 
 
Am Tag des offenen Denkmals, dem 10. Sep-
tember 2023, lädt die Schlossverwaltung 
um 11.00 Uhr zu einer Kellerführung ins 
ehemalige Renaissancebad ein. Anmeldun-
gen werden erbeten. 

Das Renaissancebad auf der Veste Heldburg (Teil 1) von Inge Grohmann
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Grabmale Pommer 
Steinmetz & Bildhauer Meisterbetrieb 

 
Schleusinger Straße 36 • 98646 Hildburghausen 

 
Tel. 03685 706709    Mobil: 0171 3517899 

kontakt@steinmetz-pommer.de 
 

www.steinmetz-pommer.de

Stadtmuseum Hildburghausen

Ständige Ausstellung „Kleinstadtgeschichte - Kleinstadtge-
schichten“ sowie Historisches Rathaus mit Türmerwohnung.  
Internet: www.museum-hildburghausen.de und  
www.hildburghausen.de

Apothekergasse 11 
98646 Hildburghausen 
Telefon 03685 403689 
 
Öffnungszeiten: 
Mi bis Fr  10.00 –17.00 Uhr 
Sa & So   13.00 – 17.00 Uhr

Fa. Schmitt  •  Weiherstraße 1 •  97633 Großeibstadt 
Tel.: 09761 396280 • Fax: 09761 396281 

www.holzfachmarkt-schmitt.de  •  info@holzfachmarkt-schmitt.de

HOLZFACHMARKT

Öffnungszeiten:   
Dienstag Donnerstag, Freitag,  

Samstag  9.00 - 11.30 Uhr 

Dienstag, Donnerstag, Freitag 
14.30 - 17.00 Uhr,   

Montag & Mittwoch geschlossen

Kanadischer Ahorn „Fertigparkett” 
4-Stab, lackierte Oberfläche 
Click-System 
14 x 130 x 1820 mm 

Ihr Holzfachmarkt im Grabfeld

Herbst-Schnäppchen

  nur 31,- € / m2 

Heldburg I In diesem Jahr machte 
das vom Ex-Profi Hans-Jürgen Brun-
ner organisierte Fußball-Camp wie-
der in Heldburg Station. Mit 80 an-
gemeldeten Kids stand eine Ma-
mutaufgabe in Sachen Vorbereitung 
und Durchführung des Camps vor 
den Organisatoren des SV Eintracht 
Heldburg. 
 
Bei sommerlichen Temperaturen 
eröffnete Trainer Franz Bauer mit 
dem Trainerteam des SV Eintracht 
Heldburg am Freitag, 14.07.23 das 
Camp. Die Trainingseinheiten 
machten den Kids wieder großen 
Spaß, so dass am Ende der täglichen 
Übungen die beliebten Wettkämpfe 
zum 9-Meter-König, Dribbelmeister 
und „Schärfster Schuß“ den Tages-
abschluss bildeten. 
 
Am Sonntag fanden nach einer kur-
zen Aufwärmphase der Eltern mit 
den Kids die lang ersehnten Wett-
kämpfe „Kids gegen Eltern“ statt. 
Bei manchen Eltern konnte man 
den „Trainingsrückstand“ erkennen, 
so dass die Kids viele Spiele für 
sich entscheiden konnten.  

Somit wurde das diesjährige Camp 
mit der Medaillenübergabe und 
der Auszeichnung der besten Spie-
lerin: Cassandra Gärtner (West-
hausen), des besten Spielers: Adam 
Rohrmann (Heldburg) und des be-
sten Teamplayers: Lenny Martin 
(Bad Rodach) durch unseren Bür-
germeister Christopher Other fei-
erlich abgerundet. 
Der SV Eintracht Heldburg bedankt 
sich bei den vielen helfenden Hän-
den, vor allem hinter den Kulissen, 
sowie den folgenden Sponsoren: 
- Kreissparkasse Hildburghausen 
- Fleischerei Brehm aus Dietersdorf  
- Fa. Wolfschmidt GmbH aus  
   Käßlitz 
- Pfister GmbH & Co.KG aus  
   Seßlach 
 
Matthias Stoll 
SV Eintracht Heldburg

„Campo Ballissimo 2023 -  
80 Kids am Ball“ 
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Heldburg gibt es jetzt in Hildburg-
hausen. Stilvoll – in Cappuccino-
Tönen, mit faszinierenden Fenstern 
und opulenter Dekoration in Rosé 
– präsentiert sich die Stadt, die 
durch ihre fränkische Leuchte große 
Strahlkraft besitzt, mitten in der 
Kreisstadt. Wo genau? Im neuen 
Coworking-Space namens Villa 11 
in der Friedrich-Rückert-Straße ge-
genüber der Sparkasse in einem 
beeindruckenden Jugendstilgebäu-
de. Bürgermeister Christopher Ot-
her hat Heldburgs „Außenstelle“ 
bereits inspiziert und zeigte sich 
begeistert über das Projekt, das 
hier im Ehrenamt entstanden ist.  
Im November 2022 hat sich der 
Verein Coworking Hildburghausen 
e.V. gegründet, eine Immobilie und 
Partner gesucht, um im Herzen 
Südthüringens Raum zu schaffen, 
in dem Menschen gemeinsam ar-
beiten können. Seit Anfang Juli 
kann sich nun jeder, der einen 
Schreibtisch, ein ganzes Büro, einen 
Meetingraum oder einen Veran-

staltungsraum braucht, in der Villa 
11 einmieten – für Stunden, Tage, 
Wochen oder auch Monate. Das 
Konzept ist so flexibel gestaltet, 
dass Selbstständige, Künstler, Free-
lancer, Studierende, Angestellte 
oder auch Unternehmen genau das 
an Raum, Technik und Unterstüt-
zung bekommen, was sie ganz spe-
ziell brauchen. Denkbar ist bei-
spielsweise, dass ein  Unternehmen 
manche seiner Meetings ein Stück 
abseits vom Tagesgeschäft durch-
führt, sodass sich die Teilnehmer 
wirklich auf anstehende Themen 
fokussieren können und nicht zwi-
schendurch an ihren Schreibtisch 
eilen, um kurz Mails zu checken 
oder andere Aufgaben zu erledigen.  
Der Coworking-Space ist auch dafür 
da, dass man anstatt im einsamen 
oder von Unruhe geprägten Home-
office zu arbeiten, an einen perfekt 
ausgestatteten Schreibtisch in der 
Villa 11 wechselt – tageweise zum 
Beispiel. Denkbar ist auch, dass 
Firmen individuelle Events instal-

lieren, zu denen sie sich vorstellen 
und neu vernetzen. Die Villa 11 
bietet Möglichkeiten, Neues zu te-
sten, Bewährtes in frischer Umge-
bung stattfinden zu lassen, sich auf 
Innovationen und Inspirationen 
einzulassen und – ganz wichtig – 
sich mit Menschen zu vernetzen 
und eine neue Art Gemeinschaft 
zu leben, die den Pulsschlag der 
Region beschleunigen wird. Und 
dass sichtbar ist, wie sehr die Villa 
11 mit der Region und ihren Pro-
tagonisten identifiziert ist, hat jeder 
der zauberhaften Räume in der Ju-
gendstilvilla den Namen einer Stadt 
aus dem Landkreis Hildburghausen 
bekommen.  
Die hauptamtlichen Bürgermeister 
aus Römhild, Eisfeld, Heldburg, 
Hildburghausen und Schleusingen 
haben alle „ihre Domizile“ besucht 
und sich dort wohl gefühlt. Sie ha-
ben durchweg dem Verein ihre 
volle Unterstützung zugesichert. 
Genau wie Vizelandrat Dirk Lindner. 
Er stattete der Villa 11 ebenfalls 

einen ersten Besuch ab und sieht 
in diesem Projekt mit Herzblut ge-
lebtes, ehrenamtliches Engagement 
mit innovativem Potenzial für den 
Landkreis und die Region. Weitere 
Informationen gibt es unter: co-
working-hibu.de 
 
Fotos: privat  

Eine Villa zum Coworken und das doppelte Heldburg 

Heldburgs Bürgermeister Christopher Other mit Vereinsvorstand Frank 
Steiner in „KleinHeldburg“ in der Villa 11. Fünf Büros sind nach Städten 
im Landkreis benannt.

Die Villa 11 in der Rückertstraße in 
Hildburghausen ist das zentrale Büro 
für die Region Südthüringen. Sie be
herbergt den Raum Heldburg.

 Das Team des CoworkingVereins.

Ehrlinger 
Obstkelterei  

 
 

 Apfelannahme ab 11.08.2023 

97461 Hofheim/UFr. • Telefon 09523 371 

Öffnungszeiten:  
Montag – Samstag  8.00 - 12.00 Uhr 

Montag, Donnerstag, Freitag 14.00 - 17.00 Uhr 
Achtung! Wir suchen noch Aushilfen für die 

Apfelerntezeit. Bewerbung bitte unter 09523 371.

Apfeltrester  
abzugeben!

EhrlingEr

Nette Leute • Fitness • Spaß  

Ab Mitte September geht es wieder los, 
Tanzkurse in Milz und Coburg! 
Milz: ab 13.9. und 14.9. 
Coburg: ab 24.9., 25.9. und 29.9. 
Bitte auf Homepage achten!

www.tanzschule-gehde.de 
info@tanzschule-gehde.de
www.tanzschule-gehde.de 
info@tanzschule-gehde.de
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Eisfeld 
Oberend 9 

03686 322320 

Hildburghausen 
Schlossberg 1  
03685 707878

www.bestattungen-hildburghausen.de 
info@bestattungen-hildburghausen.de

ab sofort GESUCHT:

Physiotherapeut (m / w / d)

 in Voll- / Teilzeit
 durchgehend besetzte Rezeption
 25 Minuten Behandlungstakt
 50,- € Benzinzuschuss monatlich extra
 Übernahme von Fortbildungskosten
 Kein Dienst vor 8.30 Uhr und nicht nach 19.00 Uhr
 Kein Wochenenddienst
 leistungsgerechte Vergütung

Physiotherapie Marian Marinov
Coburger Straße 17  ·  96476 Bad Rodach
Telefon 09564 1857
E-Mail m.marinov@gmx.de
www.physiotherapie-marinov.de

Talent Monument 
 
Lindenau I Ob Top-Begabungen im Sport oder Perfektion auf der 
Bühne – mit besonderen Eigenschaften stechen einmalige Talente 
heraus und fallen auf. Sie dienen als Vorbilder oder versetzen ins 
Staunen. Auch Denkmale Deutschlands bringen als Zeugnisse der Ver-
gangenheit eine Fülle an individuellen „Talenten“ mit. Der Tag des 
offenen Denkmals® macht mit dem Motto „Talent Monument“ die 
Bühne frei für alle Denkmal-Talente. Die Scheinwerfer richten sich auf 
die einzigartigen Merkmale, die Denkmale auszeichnen. Dabei steht 
die Frage im Fokus: Was genau macht ein Denkmal zu einem Denkmal? 
Das berühmte Schloss, eine unscheinbare Kapelle auf dem Land, der 
große Betonbau der Nachkriegszeit oder das kleine Bürgerhaus von 
nebenan – jedes dieser Denkmale bringt Talente und Qualitäten mit – 
selbst, wenn diese nicht auf den ersten Blick erkennbar sind. 

Geöffnete Denkmale zum Tag des offe-
nen Denkmals am 10. September 2023 
im Gebiet der Initiative Rodachtal 
 
Katholische Kirche St. Johannes der Täufer mit historischer Bitt-
nerorgel Witzmannsberg,  
Kirchstraße 4, 96482 Ahorn OT Witzmannsberg (10:00 – 18:00 Uhr) 
 
Denkmalensemble Altstadt Seßlach,  
96145 Seßlach (ganztägig) 
 
Stadtbefestigung Hildburghausen,  
Parkplatz „An der Mauer“, 98646 Hildburghausen (13:30 – 17:00 Uhr) 
Ensemble Friedenspark mit Einzeldenkmälern Hildburghausen, 
Parkplatz „An der Mauer“, 98646 Hildburghausen (13:30 – 17:00 Uhr) 
 
Otto-Ludwig-Gedenkstätte und Gartenhaus Eisfeld,  
Unterm Heinig 3, 98673 Eisfeld (14:00 – 16:30 Uhr) 
Schloss und Museum Eisfeld,  
Marktplatz 2, 98673 Eisfeld (13:00 – 17:00 Uhr) 
 
Veste Heldburg,  
Burgstraße 1, 98663 Heldburg (10:00 – 17:00 Uhr 
Stadtkirche Zu Unserer lieben Frauen Heldburg,  
Zur Kirche 161, 98663 Heldburg (10:00 – 17:00 Uhr) 
 
Kaplanei Ummerstadt,  
Am Marktplatz, 98663 Ummerstadt (10:00 – 17:00 Uhr), Markt 33 
Ummerstadt, 98663 Ummerstadt (14:00 – 17:00 Uhr) 
Brauhaus Ummerstadt,  
Mühlweg 70, 98663 Ummerstadt (14:00 – 17:00 Uhr) 
Stadtkirche St. Bartholomäus Ummerstadt,  
Viehmarkt, 98663 Ummerstadt (14:00 – 17:00 Uhr) 
Friedhofskirche St. Andreas Ummerstadt,  
Kirchhofsweg 20, 98663 Ummerstadt (14:00 – 17:00 Uhr) 
 
Kirche St. Katharina Bad Colberg,  
Sackgasse 32, 98663 Heldburg OT Bad Colberg (10:00 – 17:00 Uhr) 
Brauhaus Bad Colberg,  
Hauptstraße 42, 98663 Heldburg OT Bad Colberg (10:00 – 16:00 Uhr) 
 
Brauhaus Lindenau,  
Friedrichshaller Straße 79, 98663 Heldburg OT Lindenau (13–17 Uhr) 
Saline Friedrichshall Lindenau,  
Friedrichshaller Straße 91-92, 98663 Heldburg OT Lindenau (10–17 Uhr) 
 
Zweiländermuseum Rodachtal Streufdorf,  
Pfarrberg 5, 98646 Straufhain 
Dreiseithof Streufdorf,  
Roßfelder Straße 10, 98646 Straufhain (10:00 – 18:00 Uhr) 
 
Bahnhofsmuseum Seidingstadt,  
Seidingstädter Dorfstraße, 98646 Straufhain (13:00 – 17:00) 
 
Gemeindezentrum KOMM Untermerzbach,  
Bachgasse 2, 96190 Untermerzbach (13:00 – 17:00 Uhr)

Fotos (2): Uwe Brückner
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Kindergarten 
Heldburg

Kindergarten  
Hellingen

… so hieß es Anfang August in Hellingen! 
 
Außer Rand und Band waren die Kinder der Kindertagesstätte „Stern-
schnuppe“. Eifrig übten die Kleinen und Großen wochenlang mit ihren 
Erzieherinnen den Einmarsch, den Kirmeswalzer, den Zillertaler Hoch-
zeitsmarsch, Veo Veo als Showtanz und den Ausmarsch. 
Am Samstagnachmittag war es dann endlich soweit und die Kinder-
gartenkinder durften zeigen, was sie geübt haben. 
Am Sportplatz haben sie sich mit ihren Erzieherinnen eingefunden 
und marschierten beim böhmischen Traum in das Kirmeszelt ein. Die 
Besucher wurden von Erzieherin Laura Leipold begrüßt und anschließend 
sagte jedes Kind einen Spruch über sich auf. Es folgten der Kirmeswalzer 

der Zillertaler Hochzeitsmarsch und 
der Show Tanz Veo Veo. Abschließend 
marschierten die Kinder dann wieder 
mit ihren Kirmespartnern aus. 
Zur Krönung durften sich die Kinder 
eine Zugabe aussuchen und die ei-
gentliche Kirmesgesellschaft unter 
der Leitung von Phillip Schieler tanz-
ten gemeinsam mit der „jüngeren 
Kirmesgesellschaft“ erneut „Veo Veo“. 
Für die Kinder, Erzieher und auch 
die „Große Kirmesgesellschaft“ ein 
sehr aufregendes und lustiges Erleb-
nis! Hierfür möchten wir uns herzlich 
bedanken!

13 -14 - Kermes 

Nun sind wir schon  
große Blumenkinder 
 
Unsere neun ältesten Wiesenkinder sind nach den Sommerferien auf 
die neue Etage zu den Blumenkindern gezogen und wurden dort 
herzlich von ihnen begrüßt. Auch hier erwarten uns schöne Räume 
mit vielen abwechslungsreichen Spielmöglichkeiten.  
Neu ist hier auch das Essen im Restaurant, wo wir uns Speisen selbst 
auswählen und aufschöpfen können.  
 
Anna Sauerbrei 
für den Kindergarten Heldburg
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Die Kurzeitung-Pinwand
Freiwillige Feuerwehr Heldburg
Feuerwehrverein Heldburg e.V.

TAG DER 
OFFENEN TÜR

03. 

September

2023

Feuerwehrgerätehaus Heldburg

musikalischer Frühschoppen
Vorführungen der Jugendfeuerwehr
und Kindergarten

Mittagstisch

Tombola und Glücksrad
Hüpfburg
Kinderschminken
Fahrzeugshow

und vieles mehr

 
 

10:00 Uhr
 

11:00 und
14:00 Uhr

 

12:00 Uhr
 

ganztägig

„Zart an der Grenze“ 
Buchpräsentation der anderen Art 

Vortrag-Bilder-Lesung-Livemusik 

mit Kerstin Großner und Gerd Krambehr 
 
 

 

 

 

 
 

 

 
   

1600 km zu Fuß auf Spurensuche durch 

Deutschlands wilde Mitte –  

vom Dreiländereck bis zum Priwall 

Am 22.09.2023, ab 18 Uhr 

in Heldburg (Ratssaal) 

Eintritt frei 
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I Hellingen I Heldburg I

KurZEITUNG   
ist  Heimat !

Ihr Partner im  
Heldburger Land!

  DACH | WAND | TORE 
Stahl | Aluminium | Kunststoffe | Bau

Carl GmbH & Co. KG in Streufdorf
Tel. 036875 / 69050  Fax 69051

Mo.-Fr. 8.00 bis 18.00 Sa. 12.00

www.carl-dwt.de
Webshop: www.carl24.shop

Lichtplatten
Stegplatten
Lichtkuppeln
Baukunststoffe
Dachbaustoffe
Dachfenster
BauHolz & KVH
Fassadenverkleidungen
Trapezbleche - Ziegelbleche
Fassadenbleche - Stehfalz
Sandwichplatten
Faserzement - Platten
Stahl- und Alu. Profile
GitterZäune, StahlZäune
Garagen- u. Industrie-Tore

 Vielfalt !
Preiswerte 

Wir wünschen 
allen Besuchern & Teilnehmern

der Kirmes viel Spaß !

Heldburg I Das Schuljahr 2022/23 ist vorüber. Die 
Jahrgangsstufe 5 hat den Übergang von der Grund-
schule Hellingen zur Regelschule Heldburg mit über-
wiegend guten und sehr guten Ergebnissen bewäl-
tigt. Doch neben dem Lernen in vielen neuen Schul-
fächern und vielfältigen Verpflichtungen, gab es für 
die Kinder auch Veranstaltungen und Projekte, die 
den Zusammenhalt förderten, Kameradschaften und 
Freundschaften stärkten sowie Spaß und Freude be-
reiteten. So durften die Schüler die Veste Heldburg 
genauer kennen lernen, nahmen mit Erfolg am Sport-
fest der Schule und Cross-Läufen teil, beteiligten sich 
mit sehr guten Ergebnissen am Kreativwettbewerb 
der Raiffeisenbanken,  führten Basare in der Schule 
durch und erlebten interessante Wandertage im Tier-
park Suhl und dem Schwimmbad Ebern. 

Durch eine sehr lehrreiche Stadtrallye, durchgeführt 
durch die Mitarbeiter des MGH Heldburg, erkundeten 
die Kinder ihren Schulstandort Heldburg und erlebten 
zum Abschluss des Schuljahres sehr anschauliche 
Stunden beim Besuch der Schäferei Kieslich in Held-
burg.  
An dieser Stelle sei allen Helfern und Unterstützern, die 
zum Gelingen der zahlreichen Veranstaltungen bei-
trugen, gedankt. 
So wünschen wir unseren Schülern der Klassen 5a, 
5b und 5c im nächsten Schuljahr viel Erfolg, tolle Er-
lebnisse und Freude am Lernen.  
 
Die Klassenleiter der 5. Klassen 
D. Ross, U. Zierold und V. Stoll

Das Schuljahr 2022/23 ist geschafft!

Hellingen I Auf erlebnisreiche Wochen können die 
Kinder vom Grundschulhort Hellingen zurückblicken. 
Viele Höhepunkte standen auf dem Programm, wie 
der Besuch des Takka-Tukka Abenteuerlandes, des 
Kinos in Bad Königshofen oder unsere Fahrt in die 
Saalfelder Feengrotten. Wir tauchten dort in die zau-
berhafte Welt der Trolle und Feen ein. Die wunder-
schönen Spielplätze luden zum Träumen und Ver-
weilen ein. Spannend war die Exkursion durch das 
Bergwerk.  Zur Veste Heldburg wanderten wir auch. 
Dort besuchten wir die Bienenwiese von Herrn West-
häuser und das Burgenmuseum. Fleißig gebastelt 
haben die Kinder an unseren Kreativtagen. Ein eigenes 
„Mensch ärgere dich nicht“-Spiel wurde gebaut, glit-
zernde Sun Catcher gefertigt und aus Softton wun-

derschöne Anhänger ausgestochen. So entstanden 
viele kleine Meisterwerke. Weitere Highlights waren 
unser Sportfest, der Flohmarkt und der Schlemmertag. 
Viel gelernt haben die Kinder bei unserem Projekt 
„Erleben mit allen Sinnen“. An verschiedenen Stationen 
erforschten sie die 5 menschlichen Sinne: hören, 
fühlen, sehen, riechen und schmecken.  Mit Stephanie 
Brehm erlebten wir die Natur. Sie zeigte uns, wie 
man magische Traumfänger und Segelboote aus Na-
turmaterialien herstellt. Danke für den schönen Tag. 
 Wir wünschen allen Kindern einen guten Schulstart 
und freuen uns auf ein tolles neues Jahr. 
 
Das HortTeam der Grundschule Hellingen

Sommerzeit ist Ferienzeit!
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Manuela Morgenstern 
Praxis für Physiotherapie

Streufdorf, Steinfelder Straße 1a • 98646 Straufhain                   Telefon 

Fax 036875 509648                                 036875 69287

Manuelle Therapie 
Massage 
Krankengymnastik 
Lymphdrainage 
Fango • Elektrotherapie 
Hausbesuche

Eine erlebnisreiche Kirmes wünscht …

Rumänische und deutsche Küche 

Restaurant Ardeal 
Inh. Daniela Praciun 

 
Marktplatz1, 98646 Streufdorf, Tel. 0176 83418191
Öffnungszeiten 
Mo, Di, Mi    nach Vorbestellung 
Do, Fr           11 - 14 Uhr, 18 - 22 Uhr 
Sa                 11 - 24 Uhr 
So                11 . 22 Uhr

Schöne Kirmes!

Zeltkirmes  
in Streufdorf 

 
31.08.2023  ab 18:00 Uhr  - traditionelles Antrinken mit den  

 „Heldburger Stadtmusikanten“ 
ab 18:30 Uhr - Einmarsch der Kinder 
ca. 20:30 Uhr - Einmarsch der Kirmesgesellschaft mit der 

  Generationskirmes 
 
01.09.2023 ab 11:00 Uhr  - Mittagstisch im Zelt 

     18:00 Uhr  - Kirmesgottesdienst in der Kirche 
ab 20:30 Uhr - Kirmestanz mit der Nachtfalken Light Band 

Planaufführung und Showtanz der      
Kirmesgesellschaft 

 
02.09.2023 ab 08:00 Uhr - Ständle im Dorf 

ab 20:30 Uhr - Kirmestanz mit der Nachtfalken Light Band 
Planaufführung und Showtanz der  
Kirmesgesellschaft 

 
03.09.2023 ab 10:00 Uhr - Frühschoppen mit den „Straufhain Musikanten“ 

   - Mittagstisch im Zelt 
ab 14:30 Uhr - Einmarsch der Kinder   

  anschließender Kindertanz mit „Duo Flamingo“ 
ab 17:00 Uhr - Einmarsch der Kirmesgesellschaft und 

  Generationskirmes, Aufführung und Sprüchle 
ca. 18:00 Uhr  - Kirmespredigt 
ca. 20:30 Uhr - Kirmesbeerdigung 

 
 

- Änderungen vorbehalten - 
 

DiDie Kire Kirmesmesgesellschgesellschaftft & 
derer S Strtreueufdodorfer fer Kirirmesmesvevereiein n e. V.. V. 

freuen seuen sich auich auf Ihf Ihr K Kommmmenen 

Zeltkirmes in Streufdorf

Wir wünschen Ihnen eine  
angenehme Kirmeszeit  

und gemütliche Stunden. 

Agrar-GmbH „Am Straufhain“ Streufdorf

Streufdorf, Steinfelder Straße 2, 98646 Straufhain 
Telefon: 036 75  61919, Fax: 036875  69208

Thüringer 

Qualitäts-

produkte

täglich wechselndes 
Mittagsangebot 

 
Partyservie 

 
Backwaren 

 
hausgebackene Kuchen 

 
Post & Lotto

BaS

Bistro am Straufhain

Bistro am Straufhain 
Tim Standke 

Streufdorf, Obere Marktstraße 40 
98646 Straufhain 

Tel. 0151 50733283 
bistroamstraufhain@web.de

Apotheke am Straufhain
Obere Marktstraße 11 . 98646 Straufhain
Telefon 036875 61485
WhatsApp 036875 61485
info@apotheke-am-straufhain.de

www.apotheke-am-straufhain.de - Folgen Sie uns auch auf Social Media

Montag - Freitag
8.00 - 18.00 Uhr
      Samstag
8.00 - 12.00 Uhr

GESUNDHEIT BRAUCHT VERTRAUEN - IHRE APOTHEKE AM STRAUFHAIN 

Allen Gästen und Mitwirkenden der Streufdorfer Kirmes 
wünschen wir eine schöne Zeit. Für den Morgen danach, 

haben wir die richtigen Hausmittel parat.
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I Ummerstadt I

Ausstellungs- 
eröffnung 
 
Ummerstadt I Der Historische Verein Ummer-
stadt wird in der Kaplanei Ummerstadt (Kirch-
hofsweg 26) am 10. September 2023 um 10 
Uhr eine Austellung zum „200. Geburtstag 
des Ehrenbürgers Dr. Phil. h.c. Friedrich 
Konrad Müller (genannt Müller von der 
Werra)" mit einem musikalisch umrahmten 
Vortrag eröffnen. 
 
Dr. Phil. h.c. Fried-
rich Konrad Müller  
wurde in der Ka-
planei Ummerstadt 
1823 als Sohn des 
Diaconus geboren. 
In der Ausstellung 
werden Bücher, Bil-
der und Dokumen-
te zu seiner Familie und seinem beruflichen 
Werdegang als Arzt, bekannter dt. Dichter, Mit-
begründer des Dt. Sängerbundes und Schöpfer 
des Sängergrußes „Grüß Gott mit hellem Klang" 
gezeigt.   
Lasst Euch von bisher Unbekanntem überra-
schen: Sein Verschwinden als Ehrengast bei 
der Eröffnung des Suezkanals, die Hintergründe 
seines Doktortitels, seine unruhige Leipziger 
Zeit, seinen in New York schachspielenden 
Sohn, der Widmung eines illustrierten Kinder-
liederbuches an die Tochter, die Heirat seiner 
Schwester mit einem Rittergutsbesitzer, wie 
seinem Vater, dem Pfarrer Johann Gotthilf übel 
mitgespielt wurde u. v. m! 
 
Am 10.09.2023 wird es um 14 Uhr einen 2. 
Vortrag geben, die Ausstellung wird an diesem 
Tag bis 15:30 Uhr geöffnet sein und am 24.09., 
8.10. und 22.10. von 14:00-15:30 Uhr. 
Unter der Telefonnummer 0151 65478216 kön-
nen weitere Termine abgestimmt werden. 
 
Der Historische Verein Ummerstadt wünscht allen 
Gästen, dass sie Neues und Interessantes in der 
Ausstellung entdecken werden. 



Stephan Schüler  
Feldstraße 3 
98630 Römhild

Landschaftsbau

Tel. 036948 82937 
Fax 036948 82795 
info@schueler-landschaftsbau.de 
www.schueler-landschaftsbau.de

• Pflasterbau 
• Natursteinmauern 
• Außenanlagen 
• Zaunbau 
• Gehölzschnitt 
• Gartenbewässerung

Anerkannter Ausbildungsbetrieb
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I Römhild I

Römhild I Der Reitverein 
Römhild lädt auch dieses Jahr 
wieder vom 15.-17.09. zum 
Springturnier in die Grab-
feld-Reitanlage am Großen 
Gleichberg in Römhild ein. 
Beginnend am Freitag Mittag 
bis Sonntag Nachmittag wird 
an allen 3 Tagen spannender 
Pferdesport geboten. Die 
Nachwuchsreiter präsentie-
ren ihr Können am Sonntag 
Mittag. Das Turnier endet mit 
Austragung des S*-Springens 
(Schwere Klasse) als Höhepunkt 
am Sonntag. 
Als Gaumenschmaus gibt es sonn-
tags Braten und Klöße. Für Kaffee 

und Kuchen ist ebenfalls gesorgt. 
Wir laden alle Interessierten und 
Freunde des Pferdesportes zu un-
serem Turnier recht herzlich ein. 
 
Der Reit und Fahrverein Römhild

Springturnier in Römhild 

S a c h v e r s t ä n d i g e n b ü r o  
J ö r g  B a u m e y e r  
 
Kfz-Meister und anerkannter Kfz-Sachverständiger

Mi lz , Obertorstraße 41 •  98630 Römhi ld  
Tel . 036948 82595 • Fax 036948 82596 

sv-buero-baumeyer@freenet .de www.fenster-tuerenprofi.de      info@systembauhaina.de

ECHTE AKKU-POWER. FÜR ZU HAUSE.

Allen unseren Kunden 
wünschen wir ein 
wunderschönes 
Osterfest!

Verwirklichen Sie Ihre 
Gartenprojekte mit  
unseren 
leistungsstarken  
Akku-Geräten.

Thomas-Müntzer-Str. 7a • 98646 Hildburghausen 
Tel. 03685 44090  • info@scheller-partner-ohg.de
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I Historisches I

Sie ist eigentlich eine normale Linde, ganz nor-
mal gewachsen; und es gibt sicher auch 
schönere Linden. Alt ist sie geworden. Großvater 
hat sie vor mehr als neunzig Jahren unweit 
unseres Hauses an den Wegrand gepflanzt. 
Heute geht oder fährt man eben an einem 
Baum vorbei, und sicher taxieren nur wenige 
den gerade gewachsenen Stamm mit Bretter – 
oder Balkenaugen. Es gibt sicher schönere Lin-
den. Aber sie ist „meine“ Linde. Außer mir 
kennt wohl niemand ihr kleines Geheimnis. 
Ich streiche oft lächelnd über ihren Stamm 
und lausche ihrem Blättergeflüster. Sie könnte 
Geschichten erzählen! Ich will es an ihrer Stelle 
versuchen, heute ihre Geschichte.  
 
Ich muss in meine Kindheit zurück, in das Jahr 
1945. Ich glaube, es war schon Mai. Die letzten 
Schüsse des Krieges in unserem Ort fielen aus 
amerikanischen Panzern. Sie standen auf der 
Höhe westlich des Ortes und richteten die Ge-
schützrohre auf die am gegenüber liegenden 
Hang stehende uralte Wehrkirche. Ein ameri-
kanischer Richtschütze sah im Turm dieser 
Kirche den Feind – und verstand sein Handwerk. 
Der schlanke Turm der im romanischen Stil 
erbauten Kirche war plötzlich nicht mehr da, 
und durch das aus verwitterten alten Mauer-
steinen bestehende Kirchenschiff liefen große 
Risse.  Langsam rollten dann die Panzer durch 
das Dorf, nach möglichen, zu der Zeit aber 
schon nicht mehr vorhandenen Feinden Aus-
schau haltend. Außer dem Rattern und Knir-
schen der Panzerketten war im Dorf nichts zu 
hören. Die Menschen hatten sich in die Keller 
oder auch in die umliegenden Wälder verkro-
chen. Und auch die Tiere schienen die Gefahr 
zu spüren. Man hörte kein Wiehern, Blöken 
oder Krähen. Das Dorf schien ausgestorben. 
Schließlich stoppten die Panzer vor unserem 
Haus, dem letzten am südlichen Dorfausgang. 
Langsam öffneten sich die Turmluken der 
ersten drei Eisenriesen. Maschinenpistolen 
starrten in alle Richtungen. Dann wurden Helme 
sichtbar. Noch blieb alles still. 
 
Wir, das waren Großmutter, Mutter, meine zwei 
Schwestern, zwei Cousinen, die meine Tante 
aus Angst vor Bombenangriffen zu uns aufs 
Dorf geschickt hatte, und ich, wir saßen stumm 
im Kartoffelkeller. Großvater stand auf Beob-
achtungsposten im oberen Hausflur hinter der 
Tür. Er sah zuerst, wie drei Soldaten, einer 
schien ein Offizier zu sein, auf die Erde sprangen. 
Leise rief er zu uns hinunter: „Ich geh’ hinaus. 
Wir müssen uns ergeben.“ Ein weißes Bettlaken 
lag schon seit einigen Tagen hinter der Haustür. 
Er nahm es in die Hand und öffnete millime-
terweise die Tür. Sofort wurden drei Maschi-
nenpistolen in die Höhe gerissen. „Du Faschist?“ 
Abwehrend, wie wenn er sich ergeben wollte, 
hob Großvater die Hände. Das weiße Tuch ver-
deckte teilweise sein Gesicht. „Nein, nein, nur 
Frauen und Kinder!“ Dabei zeigte er mit einer 
Hand in Richtung unseres Kellers. Dass er kein 
faschistischer Soldat war, sahen sie ja. Wortlos 
schoben sie Großvater beiseite und traten ins 
Haus. Wir begegneten ihnen im Flur. 
Der Krieg war für uns Kinder bis zu diesem 
Tag, ich war damals fünf, etwas schwer Vor-

stellbares. Dass er etwas Schlimmes war, sah 
ich an den ernsten Gesichtern meiner Mutter 
und meiner Großeltern. Einmal weinten sie 
alle, auch meine um einige Jahre älteren Schwe-
stern, weil unser Onkel gefallen war. Gefallen? 
Ist denn das schlimm? Und so weit weg. Russ-
land? Warum ist er denn dahin gefahren?  
 
In den letzten Tagen, als überall Schüsse zu 
hören waren, bat ich Großvater immer wieder: 
Sie sollen doch nicht so laut schießen! Krieg 
war für mich schießen und die Tatsache, dass 
Vater schon viele Wochen nicht mehr zu Hause 
war. Und jetzt hörten wir immer wieder von 
den fremden Soldaten: „Krieg aus! Krieg kaputt!“ 
Es war also Frieden. Auch wenn diese fremden 
Soldaten nicht sprachen, bewegten sich ihre 
Kiefer mahlend im Kreise und erinnerten mich 
dabei an unsere Kühe, wenn sie, im Stroh lie-
gend, friedlich wiederkäuten. 
Laut schreiend flüchteten wir Kinder ins Haus, 
wenn schwarze Hände im Spaß nach uns griffen 
oder schwarzglänzende Gesichter plötzlich in 
einer Panzerluke auftauchten. Da stand etwas 
nie für möglich Gehaltenes vor uns. Sollte der 
Mohr aus dem Struwwelpeter-Buch doch exi-
stieren?  
 
Die Panzer fuhren nicht weiter. Der Krieg war 
aus. Der Frieden war vor unser Haus gekommen. 
Tage später erneute Angst. Wieder rollten Pan-
zer in das Dorf, aus der anderen Richtung kom-
mend. Wieder sprangen Soldaten von Panzern 
und Mannschaftswagen, anders aussehend und 
anders sprechend – und wieder vor unserem 
Haus. War wieder Krieg? War er zurückgekehrt? 
Es blieb Frieden. Die verschieden aussehenden 
Soldaten vertrugen sich. „Die Russen sind da“, 
hörte ich Großvater leise sagen. 
Mich interessierte aber mehr der internationale 
Parkplatz auf unserem Hof und vor unserem 
Haus. Da blickten amerikanische Panzer in 
friedliche Rohre russischer Geschütze. 
Und überall wurde Handel getrieben. Uhren, 
die den Krieg an amerikanischen Handgelenken 
erlebten, tickten friedlich an russischen Armen 
weiter, manchmal drei Uhren nebeneinander 
an einem Arm. Für die verschieden aussehenden 
Soldaten war nicht unser Haus interessant. Sie 
blieben vor unserem Haus und neben der Linde, 
weil nicht weit entfernt die thüringisch – baye-
rische Grenze verlief.  
 
Die in der Nähe der Grenze stehende Linde 
war für uns ein sichtbares Zeichen des Grenz-
verlaufs. Grenzen muss man richtig sehen. Also 
schleppten eines Tages die ständig kauenden 
Soldaten einen Schlagbaum herbei, rot und 
weiß gestrichen. In wenigen Minuten hatte 
man mit einem Vorschlaghammer ein mehr 
als fingerdickes und unterarmlanges Stück 
Rundeisen – einen Deichselnagel mit einem 
Gewinde am Ende – durch den Lindenstamm 
getrieben. Auf das aus dem Stamm ragende 
Stück des Nagels wurde der Schlagbaum ge-
steckt. Die aufgeschraubte Mutter gab ihm Halt, 
ließ ihm aber genug Bewegungsfreiheit. 
Doch eines Tages zogen die kauenden Soldaten 
in das bayerische Dorf auf der anderen Seite 
des Lindenschlagbaumes. Die Soldaten auf un-

serer Seite kauten nicht und verteilten auch 
keine Schokolade. Wir gewöhnten uns an den 
Schlagbaum und freuten uns über den Frieden. 
Ich war fünf. Und unser Haus stand in der Ost-
zone.  
 
Mit zehn Jahren erlebte ich, wie unweit unseres 
Hauses und der Linde eine Staatsgrenze ent-
stand. Die verschieden aussehenden Soldaten 
waren abgezogen. Eine Kompanie Grenzsoldaten 
war in zwei Baracken am anderen Dorfende 
untergebracht worden. Die Linde trug keinen 
Schlagbaum mehr. Nur der Nagel ragte noch 
einige Zentimeter aus dem Stamm heraus. Als 
ich die Grundschule in unserem Dorf verließ, 
wurde neben den Baracken der Grenzkompanie 
ein Pferdestall gebaut. Mit vier Pferdegespannen 
wurde täglich an der Grenze gepflügt und 
geeggt. Ein zehn Meter breiter Streifen entstand, 
gepflegt wie ein Gartenbeet. Es wurde aber 
nicht gesät und nicht geerntet. Und der Streifen 
führte auch dicht an unserem Haus und an der 
Linde vorbei. Der Nagel war schon nicht mehr 
zu sehen. Geblieben waren zwei kleine Wülste 
am Stamm, zwei noch nicht verheilte Wunden. 
 
Heute steht 
die Linde im-
mer noch am 
W e g r a n d . 
Eine normale 
Linde. Gerade 
gewachsen. 
Der Nagel ist 
nicht mehr zu 
sehen. Sie hat die schwere Wunde, die man ihr 
zugefügt hat, geheilt. Sie hat ein Stück Krieg 
für immer in sich eingeschlossen. 
Sicher gibt es schönere Linden. Aber sie könnte 
Geschichten erzählen! Und irgendwann wird 
sie einmal gefällt werden. Vorher werde ich 
aber wohl noch ein Schild anbringen müssen: 
„Bringt mich um Himmels Willen einmal nicht 
in eine Sägemühle!“   
 
Alfred Hirschberger (84), Frankenblick  
über seine Kindheit in Ummerstadt

Die Nagellinde von Ummerstadt
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I Rieth I Meiningen I

Frohe Kirmes!

Wir kümmern uns um Ihre 

 Versicherungs- und Finanzfragen!

LVM-Versicherungsagentur 

Fred Rottenbacher & Team

Büros in Rieth, Römhild und Heldburg 
Telefon 036948 226915 
Telefon 036871 29619 
info@rottenbacher.lvm.de, rottenbacher.lvm.de

Seit 1991  

für Sie vor Ort

Kompetente und individuelle Beratung und Versicherungsschutz für Privat- und Gewerbekunden.

Folgt uns auf Instagram  riether.kermes und riether.dorfleben

Kermes Rieth
28.09. -  01.10. 202328.09. -  01.10. 2023

18.00 Uhr Traditionelles 
Kermesantrinken mit den 
„Riether Blasmusikanten“

Donnerstag  28.09.

10.00 Uhr Frühschoppen mit den „Riether 
Blasmusikanten“

11.30 Uhr Mittagstisch im Wirtshaus
13.30 Uhr Sprüchle der Kermesburschen 

und Kermespredigt
15.00 Uhr Kindertanz
20.00 Uhr Männerball mit 

„Rhöner Gaudi Trio“
24.00 Uhr Kermesbeerdigung

Sonntag  01.10.Freitag  29.09
13.00 Uhr Baum aufstellen
15.30 Uhr Ständele in 

Albingshausen
19.00 Uhr Kermesgottesdienst
20.00 Uhr Kermestanz mit 

„Rhöner Gaudi Trio“

Samstag  30.09.
08.00 Uhr Ständele im Oberdorf
13.00 Uhr Sprüchle der Kermesmädels
14.00 Uhr Ständele im Unterdorf
20.00 Uhr Kermestanz mit „Rhöner Gaudi“

Landwirtschaftliches Unternehmens GmbH & Co. KG Rieth 
Riether Hauptstraße 126 • 98663 Heldburg 

Tel. 036871 29607 • Fax 036871 29608 • norbert.wirsching@web.de

Pflanzenproduktion • Tierproduktion 
Landschaftspflege • Bioenergie

Wir wünschen eine 

schöne Kirmes!Wir wünschen eine 

schöne Kirmes!

Meiningen I Zum 13. Rhöner 
Wandertag am Samstag, 2. Sep-
tember entdecken Wanderfreunde 
auf 13 spannenden, geführten Tou-
ren und auf über 100 Streckenki-
lometern ein naturnahes Meiningen 
aus überraschenden Perspektiven. 
Die Eröffnung des Rhöner Wan-
dertags findet um 9 Uhr im Innen-
hof des herzoglichen Marstalls, we-
nige Meter südlich von Schloss Eli-
sabethenburg statt. Hier starten 
und enden auch die geführten Wan-
derungen.  
Eine Anmeldung zu den geführten 
Wanderungen ist erforderlich. Bitte 
Nutzen Sie unser Anmeldeformular 
oder melden Sie sich in der Tourist-
Information Meiningen unter 03693 
- 44650 oder per mail an touristin-
fo@meiningen.gmbh an. Die An-
meldung und die Teilnahme an den 
Führungen ist kostenlos. Am Tag 
der Veranstaltung öffnet der Einlass 
zwischen Schloss Elisabethenburg 
und Marstall um 8:00 Uhr. Bitte 
melden Sie sich trotz Voranmeldung 
bitte am Einlass, damit wir die 
Gruppen einteilen können. Die An-
meldung für die Touren 12 und 13 
findet in der Tourist-Information 
Meiningen (Gegenüber des Thea-
termuseums) statt! 
Wer am 2. September lieber indi-
viduell die Wanderwege rund um 
Meiningen erkunden möchte, ist 
auch dazu herzlich eingeladen.  
 

Ab 8:00 Uhr: Öffnung des Einlasses 
und der Anmeldung (Bitte beach-
ten: Wenn Sie sich bereits ange-
meldet haben, ist ihr Platz auf der 
Tour reserviert. Sie müssen sich 
dennoch an der Anmeldung mel-
den!) 
9:00 Uhr  Eröffnung des Rhöner 
Wandertags  
9:30 Uhr und 10:00 Uhr Start der 
geführten Wanderungen 
12:00 Uhr – 15:00 Uhr Blasmusik 
mit „Böhmisch G´schtörd“ aus Obe-
relsbach 
15:00 – 18:00 Uhr Blaskapelle 
„Temple of Boom“ aus Meininge 
16:00 Uhr Staffelstabübergabe an 
den nächsten Austragungsort des 
Rhöner Wandertags  
 
Der Großteil der Wanderer begibt 
sich ab dem Schlossparkgelände 
zu Fuß auf insgesamt acht Rund-
wanderungen. Die Wanderleiter 
der Rhönklubs Meiningen und Mel-
kers, des Bakuninvereins, des Al-
penvereins, Wanderführer Gerd 
Börner, Wanderleiter- und Goetz-
höhlenführer Buko Meißner und 
die Stadtführer der Meiningen 
GmbH haben sich besondere Tou-
ren ausgedacht. 
 
Am Schloss stehen außerdem drei 
Busse bereit, die Wanderer zu ver-
schiedenen Wanderhighlights brin-
gen. 

„Meiningen entdecken und erleben“
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I Lindenau I Coburg I

EDEKA Grosskreuz 
Am Roten Hügel 9, 96145 Sesslach-Gemünda

KurZEITUNG   
ist  Heimat !

Coburg I Am 9. September 2023 
findet zum 17. Mal die „schönste 
Nacht Coburgs“ statt. Erneut öffnen 
die Museen der Coburger Landes-
stiftung und viele weitere kulturelle 
und öffentliche Einrichtungen ihre 
Tore. Spannende Locations, bestes 
Entertainment und unvergleichli-
ches Flair rings um den illuminier-
ten Hofgarten – die Museumsnacht 
2023 verspricht, wieder ein großes 
Highlight im Kulturkalender der 
Vestestadt zu werden. 
Besucherinnen und Besucher er-
leben in diesem Jahr eine „Nacht 
der Sinne“, bei der es ebenso traum-
tänzerisch wie handfest zugeht. 
Das vielfältige Programm punktet 
mit allen Sinnen: Klang- und Lase-
rinstallationen verzaubern die 
Nacht, Mitmach-Aktionen laden 
zum Singen und Tanzen ein, Pro-
gramme in und vor den Museen 
schulen Auge und Nase, Genuss-
Stationen erfreuen den Gaumen. 
Internationale und regionale Mu-
sikerinnen und Musiker, Comedy- 

und Performance-Künstler garan-
tieren anregende Unterhaltung und 
tolle Stimmung. Mit dabei sind 
unter anderem das Weltmusik-
Crossover World Style Ensemble 
aus Mu ̈nchen, Startrompeter Mar-
kus Stockhausen, das Jazz-Trio Favo 
3, der Gospelchor Joy in belief, das 
Mitsingprojekt Hopp Sing, das 
Klangprojekt Nationalparksounds 
und viele mehr. Kinder und Familien 
erwartet ein spezielles Programm, 
das ebenfalls ganz aufs Sehen, Hö-
ren, Riechen, Schmecken und 
Fühlen ausgerichtet ist. 
Coburger Museumsnacht am 9. 
September 2023 von 18 bis 24 Uhr. 
Das komplette Programm dem-
nächst unter: www.museumsnacht-
coburg.de 
Tickets im Vorverkauf, als Online-
Tikket auf www.reservix.de oder an 
den Abendkassen der Museumsnacht 
(Abendkasse 14 Euro / Vorverkauf 
12 Euro; ermäßigt Abendkasse 7 
Euro / Vorverkauf 6 Euro; Kinder 
bis 18 Jahre frei)

Save the Date: Coburgs Nacht der Sinne 
17. Coburger Museumsnacht am 9. September 2023



Nähere Infos unter 
www.therme-natur.de 
auf Facebook und unter 
Tel. 09564 92320
i

ThermeNatur Bad Rodach … 
DIE SommerTherme 2023

Massagen ganz einfach 
online reservieren   

Massage im OnlineShop auswählen, 

 reservieren und unendliche  

Erholung genießen 

www.shop.therme-natur.de 

Tropisch blaues Wasser, 

einen erfrischenden 

Cocktail und die 

Sonnenliege vor 

der Nase – bes-

ser könnte der 

Sommer doch 

nicht sein.  

Und das Beste: 

Dafür muss man 

nicht immer in 

den Flieger steigen 

und um die halbe 

Welt reisen, denn in der 

ThermeNatur in Bad Rodach kön-

nen Sie all dies auch genießen und das den 

ganzen Sommer lang immer und immer wieder. 

Freuen Sie sich 
deshalb auf: 
 
•  erfrischendes Heilwasser mit einer 
    angenehmen Temperatur 
•  eine unendlich scheinende Liegewiese 
    fur̈ Ihr Sonnenbad 
•  ausreichende Schattenplätze fur̈ Ihre 
    kleine Sonnenpause 
•  bunt gemixte und vor allem eisgekuḧlte 
    Cocktails und Eiskreationen 
•  eine FKKLiegewiese in unserer 
    *****Saunawelt 

Und jede Menge Urlaubsflair,  
der auf Sie wartet. 
 

Öffnungszeiten  
Therme  

     Sonntag bis Donnerstag | 9.00 – 21.00 Uhr 
     Freitag bis Samstag | 9.00 – 23.00 Uhr 

Sauna 

     Sonntag bis Donnerstag | 10.00 – 21.00 Uhr 
     Freitag bis Samstag | 10.00 – 23.00 Uhr 

DER ThermeNatur  
OnlineShop  

Gutscheine für jeden Anlass – 
schnell & direkt 

Schnell Gutscheine online  

bestellen und direkt zu Hause  

ausdrucken 

www.shop.therme-natur.de 
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I Heldburg I

NEUES AUS DEM 
MEHRGENERATIONENHAUS 
„BAHNHOFSTREFF“ HELDBURG 

TERMINE SEPTEMBER 2023  
Sa 2.9. 14:00-17:30 FAMILIENFEST – Zusammenkommen der Generationen 

in Kooperation mit dem Landkreis Hildburghausen und 
der Stadt Heldburg im Mehrgenerationenhaus Heldburg 

 
Mo 4.9. 15:00 Töpfern für Jung und Alt ❋ 
Di 5.9. 13:30 Hausaufgabenbetreuung Heldburg - Bitte absprechen! 
Mi 6.9. 09:00 Ehrenamtsstammtisch  
Do 7.9. 14:00-16:00 Sprechstunde des Medienmentors  
Do 7.9. 14:00-17:00 Treffen für Elektronikinteressierte ❋ 
Do 7.9. 15:00 Kreativ AG❋ 
Do 7.9. 18:00 Nähen für Erwachsene ❋ 
Fr 8.9. 13:00 Wanderung für alle Generationen ❋ 
 
Mo 11.9. 15:00 Töpfern für Jung und Alt ❋ 
Di 12.9. 13:30 Hausaufgabenbetreuung Heldburg - Bitte absprechen! 
Mi 13.9. 09:00 Ehrenamtsstammtisch 
Mi 13.9. 13:30 Seniorenfahrt der Stadt Heldburg ❋ 
Do 14.9. 15:00 Kreativ AG❋ 
Do 14.9. 18:00 Nähen für Erwachsene ❋ 
Fr 15.9. 17:00 Infoveranstaltung für Interessierte des Burgtheaters 
 
Mo 18.9. 15:00 Töpfern für Jung und Alt ❋ 
Di 19.9. 13:30 Hausaufgabenbetreuung Heldburg - Bitte absprechen! 
Mi 20.9. Feiertag 
Do 20.9. 15:00 Kreativ AG❋ 
Do 21.9. 18:00 Nähen für Erwachsene ❋ 
Fr 22.9. 13:00 Wanderung für alle Generationen ❋ 
Fr 22.9. 18:00-20:30 Buchpräsentation zur Wanderung am Grünen Band mit 

Kerstin Großner u. Gerd Krambehr im Ratssaal Heldburg 
 
Mo 25.9. 15:00 Töpfern für Jung und Alt ❋ 
Di 26.9. 13:30 Hausaufgabenbetreuung Heldburg - Bitte absprechen! 
Di 26.9. 15:00 Seniorennachmittag  
Mi 27.9. 09:00 Ehrenamtsstammtisch  
Do 28.9. 14:00-16:00 Sprechstunde des Medienmentors  
Do 28.9. 14:00-17:00 Treffen für Elektronikinteressierte ❋ 
Do 28.9. 15:00 Kreativ AG* 
Do 28.9. 15:00-18:00 Repaircafé „Wegwerfen war gestern“ 
Do 28.9. 18:00 Nähen für Erwachsene ❋  

  ❋ Anmeldung erforderlich! 
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  Öffnungszeiten 
  des MGH: 
  Dienstag  917 Uhr 
  Donnerstag  917 Uhr 
  und zu den Veranstaltungen 

Nähere Informationen zu den Veranstaltungen und Anmeldungen bitte unter 
036871  52077 oder 036871  21816 oder per E-Mail unter info@mgh-heldburg.de 

SAVE THE 
DATE 
FAMILIENFEST 
WANN 

2. September 2023 
14:00 – 17:30 Uhr 
WO 

Mehrgenerationen-
haus Heldburg 
Bahnhofstraße 182 | 98663 Heldburg 

Veranstalter:  Landkreis HBN · Stadt Heldburg · 
Mehrgenerationenhaus 

 

 
 
 
ZUSAMMEN-
KOMMEN DER 
GENERATIONEN 

BEWEGUNG 
Hüpfburg & Soccerdarts 
Spielmobil 
Schatzsuche 

KREATIVITÄT 
Mal- & 
Bastelstraße 
Glitzer-Tattoos  

BETEILIGUNG 
Ideenwerkstatt  

UNTERHALTUNG 
& VERPFLEGUNG 
Musikalische Auftritte 
Auftritt der Kita 
Bratwürste 
Kuchen  
Eis 
div. Getränke  

UNSER MGH  
Des Weiteren erwartet 
euch eine Präsentation 
zum Projekt 
„BürgerCafé“ sowie die 
Einweihung der neuen 
Familien-Werkstatt 

 

LEISTUNGEN 
Manuelle Therapie 
Lymphdrainage 
Krankengymnastik am Gerät 
Krankengymnastik

www.praxis-am-storchennest.de

Hildburghausen I Der Südthü-
ringer Betreuungsverein e.V. sucht 
ehrenamtliche Betreuer/innen und 
Betreuer. Helfen Sie Ihren Mit-
menschen, die auf Grund einer Er-
krankung oder Behinderungen 
nicht in der Lage sind, ihre recht-
lichen Angelegenheiten zu besor-
gen und somit ihr Leben selbstän-
diger zu gestallten. 
Für Ihre ehrenamtliche Tätigkeit 
bekommen Sie eine Aufwandsent-
schädigung in Höhe von 425 EUR 
pro Betreuung. 
Der Betreuungsverein begleitet, 
berät und bietet den ehrenamtli-
chen Betreuer_Innen Fortbildun-
gen und Austauschmöglichkeiten 
an. 
Bei Interesse wenden Sie sich an 

Frau Graf unter: Iryna.graf@sthbv-
hbn.com oder 017667689404 
 
Beratungsangebot des Betreuungs-
vereins: 
Südthüringer Betreuungsverein 
bietet Einzelberatungen und Grup-
pen Veranstaltungen zu den The-
men: „Vorsorgevollmacht“, „Pa-
tientenverfügung“, „rechtliche Be-
treuung“ an. 
Bei Fragen oder im Beratungsfall 
kommen Sie zu den offenen 
Sprechstunden: Dienstag und Don-
nerstag von 9 bis 12 Uhr und von 
13 bis 15 Uhr. 
Sie finden uns in: Immanuel-Kant-
Platz 3, 98646 Hildburghausen 
Tag der offenen Tür   
5. Oktober 2023, 10 bis 16 Uhr 

Ehrenamtliche Betreuer/innen 
gesucht!
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I Heldburg I

30 Jahre „Tag des offenen 
Denkmals“ 
 
Heldburg I Auch dieses Jahr ist die Veste Heldburg wieder Teil des 
„Tag des offenen Denkmals“ am 10. September 2023. Die besondere 
Geschichte des Wiederaufbaus nach dem Brandt 1982 und die 
heutige Nutzung als Deutsches Burgenmuseum soll an diesem Tag 
mit einer Führung der damals tätigen Konservatoren näher beleuchtet 
werden. Welche Herausforderungen man gerade im Französischen 
Bau, aber auch in der gerade fertiggestellten Laube auf dem Burghof 
zu bewältigen hatte, berichten Kathrin und Rupert Hönig. Beide 
sind schon seit Jahren immer wieder auf der Veste Heldburg be-
schäftigt und haben neben vielen anderen Baufachleuten und Kon-
servatoren ihren Teil dazu beigetragen, dass unsere Veste Heldburg 
wieder zu einem Schmuckstück auferstehen konnte. Um 13:00 Uhr 
beginnt die Restauratoren-Führung. Zuvor hat man um 11:00 Uhr 
die Möglichkeit mit Schlossverwalterin Katrin Wiener die sonst 
nicht zugänglichen Kellergewölbe zu besichtigen. Der Eintritt in 
das Museum beträgt an diesem Tag 5,00 € - die Führung in den 
Keller 2,00 € und die Restauratoren-Führung 3,00 €. 

Heldburg I Das Deutsche Burgen-
museum lädt alle Kinder, Eltern 
und Großeltern herzlich zum 5. 
Thüringer Schlösserkindertag am 
Mittwoch, dem 20.9. auf die Veste 
Heldburg ein.  
Zum Internationalen Kindertag ha-
ben kleine und große Museums-
besucher und -besucherinnen die 
Möglichkeit, spannende Einblicke 
in das mittelalterliche Leben auf 
der Burg zu erhalten. Dabei kann 
sich mit Fechtmeister Sven Richter 
im historischen Schwertkampf aus-
probiert werden. In der Zeit von 
10.30-12.30 Uhr sowie von 13.30-
14.30 Uhr führt Sven Richter in-
teressierte Kinder ab 5 Jahren und 
Erwachsene in die Kunst des Fech-
tens nach dem ältesten schriftlichen 
Fechtlehrbuch von Mönch Liutger 
ein. Eine Fechteinheit dauert 20 
Minuten.  
Kreative Köpfe können sich von 
10.00-15.00 Uhr im Burginnenhof 
im Schreiben mit Tinte und Gän-
sefeder üben. Und wer noch mehr 
über Ritter und Burgen erfahren 
möchte, nimmt an der interaktiven 
Führung „Wer sagt denn sowas?“ 
zu den mittelalterlichen Sprich-

wörtern um 12.45 Uhr und 14.45 
Uhr mit Nils Damhuis, Museums-
pädagoge des MuseumsNetzwerkes 
Süd, teil.  
Die Teilnahme an den Programm-
punkten ist im Museumseintritt in-
begriffen. Kinder und Jugendliche 
bis 17 Jahre zahlen keinen Eintritt, 
Erwachsene 7,00 €. Spenden sind 
willkommen.  

5. Thüringer Schlösserkindertag auf 
der Veste Heldburg am 20.9.2023 

April – Oktober  
Di - So 10:00 – 17:00 Uhr 
 
Jan + Feb + Nov  
Sa + So 10:00 – 16:00 Uhr 
 
März  
Di - So 10:00 – 16:00 Uhr
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I Bereitschaftsdienste I Informationen I

Redaktionsschluss für die KURZEITUNG im Oktober 2023 ist der 18.09.2023!
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Stadt Heldburg  
Telefon 036871 21485, Fax 036871 21486 
stadt@stadt-heldburg.de, www.stadt-heldburg.de 
Bürgersprechstunde  
Bürgermeister Stadt Heldburg, Christopher Other, Termine nach Vereinbarung,  
Ortsteilbürgermeister Stadt Heldburg, Thomas Riedl am 07.09. und 21.09. von 17 bis 
18 Uhr im Mehrgenerationenhaus Heldburg (Alter Bahnhof 182) nach Voranmeldung 
unter der Telefonnummer 036871 21816.  
Touristinformation Heldburg, Hauptstraße 4, 98663 Heldburg OT Bad Colberg 
Leiterin: Melanie Mehrländer-Metzner, Tel: 036871 20159 
Stadtmarketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Veranstaltungsmanagement 
Öffnungszeiten Mo bis Do 09:00 bis 15:00 Uhr 

Fr 09:00 bis 12:00 Uhr  
Kontaktbereichsbeamter der Polizei Andreas Jauch 
Sprechzeiten in Heldburg (Mehrgenerationenhaus), Telefon und Fax 036871 30292 

Do  15:00 bis 17:00 Uhr  
Städtischer Bauhof Heldburg, Hellingen, Gompertshausen       Tel.: 036871 20126 
Mehrgenerationenhaus Heldburg, Tel.: 036871 52077, info@mgh-heldburg.de  
VG Heldburger Unterland,  Sekretariat, Tel.: 036871 2880  
Schlossverwaltung Veste Heldburg 
Schlossverwalterin Katrin Wiener 
Telefon: 036871  30330, Mail: schlossverwaltung@vesteheldburg.de   
Deutsches Burgenmuseum Veste Heldburg 
Telefon 036871 21210, Mail: info@deutschesburgenmuseum.de 
www.deutschesburgenmuseum.de  
Öffnungszeiten: Januar und Februar: Sa+So 10:00-16:00 Uhr 

März, November, Dezember: Di-So 10:00-16:00 Uhr 
April bis Oktober: Di-So 10:00-17:00 Uhr  

Die Burg ist an Feiertagen in Thüringen (außer dem 24., 25. + 31. Dezember) geöffnet. 
Letzter Einlass: 30 Minuten vor der Schließung. 
Führungen für Gruppen werden am Samstag und Sonntag in der Zeit von 10:00-16:00 
Uhr nach Voranmeldung angeboten. Anmeldungen bitte unter der Telefonnummer 036871 
/ 21210 oder unter info@deutschesburgenmuseum.de.  
Zweiländermuseum in den Kemenaten in Streufdorf 
Telefon 036875 657911, gemeinde.straufhain@web.de, www.zweilaendermuseum.de 
Öffnungszeiten: 
April bis Oktober Do, Fr, Sa 13:00 Uhr - 18:00 Uhr 

Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 18:00 Uhr 
November und März Do bis Sa 13:00 Uhr - 17:00 Uhr           
                          Sonn- und Feiertage 10:00 Uhr - 17:00 Uhr      
Dezember Sa bis So 13:00 Uhr - 17:00 Uhr  
Januar und Februar    geschlossen      
(letzter Einlass 30 Minuten vor Schließung) 
Führungen und Bildungsangebote nach Vereinbarung

 Sprechzeiten  ev. Gottesdienste

Zahnärztliche Bereitschaft: 
 
Aktivzeit Servicerufnummer:  
Freitag 18:00 Uhr – Montag 08:00 Uhr 
Feiertage 09:00 Uhr -11:00 Uhr und  
18:00 Uhr – 19:00 Uhr  
Servicerufnummer: 01805 908077   
Kieferchirurgie im Suhler SRH Klinikum 
03681/355470.

 Ärztliche Bereitschaft

Rettungsleitstelle für Suhl, Sonneberg und 
Hildburghausen, Tel.: 03682 40070 
Außerhalb der Sprechzeiten Ihres Hausarztes 
und an den Wochenenden wenden Sie sich 
im Bedarfsfall an die  Rettungsleitstelle Suhl. 
Die Rettungsleitstelle informiert den zustän-
digen diensthabenden Arzt.

 � Bereitschaft

Sa, 02.09. Apo. am Markt Hildburgh. 
So, 03.09. Apo. am Straufhain Streufdorf 
Sa, 09.09. Auenapotheke Eisfeld 
So, 10.09. Apo. am Markt Hildburgh. 
Sa, 16.09. Linden-Apotheke Brattendorf 
So, 17.09. Auenapotheke Eisfeld 
Mi, 20.09. Mohren-Apotheke Römhild 
Sa, 23.09. Theresen-Apo. Hildburgh. 
So, 24.09. Linden-Apotheke Brattendorf 
Sa, 30.09. Linden-Apotheke Heldburg

Bad Colberg 
17.09.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Gellershausen 
10.09.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Gompertshausen 
24.09.  10:00 Uhr  Erntedank-Familiengottesd. 
 
Heldburg 
03.09.  10:00 Uhr  Jubelkonfirmation mit 
                               Abendmahl 
10.09.  17:00 Uhr  Geistliches Chorkonzert mit 
                                 dem Stadtsingechor Halle 
24.09.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Hellingen 
10.09.  13:30 Uhr  Jubelkonfir. mit Abendmahl 
 
Käßlitz 
17.09.  14:00 Uhr   Gottesdienst 
 
Lindenau 
08.09.  17:00 Uhr  Kirmesgottesdienst 
 
Poppenhausen 
10.09.  10:00 Uhr  Gottesdienst 
24.09.  14:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Rieth 
10.09.  14:00 Uhr  Gottesdienst 
29.09.  19:00 Uhr  Kirmesgottesdienst 
 
Schlechtsart 
17.09.  09:00 Uhr  Gottesdienst 
 
Schweickershausen 
03.09.  14:00 Uhr  Gottesdienst 
24.09.  10:30 Uhr  Erntedankgottesdienst 
 

Ummerstadt 
03.09.  14:00 Uhr  Regionaler Schulanfangs- 
                               gottesdienst + Event rund 
                               um die Stadtkirche 
09.09.  14:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe 
24.09.  19:00 Uhr  Konzert „Left Hand Flows“ 
 
Westhausen 
03.09.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
17.09.  10:30 Uhr  Gottesdienst 
 
Am Sonntag, dem 10. September 2023 sind 
zum Tag des offenen Denkmals alle Kirchen 
im Stadtgebiet für Sie geöffnet! 
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I Heldburg I Ummerstadt I

Ummerstadt I Das Duo „Left Hand 
Flaws" ("Fehler in der linken Hand“) 
hat sich auf irische und schotti-
sche Folkmusik spezialisiert. Aber 
auch deutsche Musik, Lieder aus 
aller Welt und eigene Songs 
sind mittlerweile in ihrem Reper-
toire vorhanden. Lieder zum Zu-
hören in aller Stille gehören eben-
so dazu wie auch Songs zum Mit-
machen, Mitklatschen und Mittan-
zen. Meistens zweistimmig und un-
termalt mit bis zu 6 verschiedenen 
Instrumenten (u. a. Thüringer Wald-
zither, Mandoline, Gitarre, Melodika, 
Guitalele), ist es für die Zuhörer 
eine schöne Abwechslung, die im-
mer gut ankommt. 

Andi (Jahrgang 1978, aus Greding, 
Bayern) lernte Keyboard und spielt 
seit frühester Jugend Gitarre in 
recht außergewöhnlicher Weise. 
Mit seinem extravaganten Gitar-
renspiel zieht er sofort alle Blicke 
auf sich. Anja (Jahrgang 1976 aus 
Veilsdorf) fing mit 12 Jahren an, 
Gitarre zu spielen und erlernte spä-
ter noch Mandoline, Thüringer 
 Waldzither, Geige, Klavier und Ak-
kordeon und nahm Gesangsunter-
richt. Am Sonntag, 24.09.2023 
findet um 19 Uhr in der Kirche 
Ummerstadt ein Konzert der Left 
Hand Flaws statt. Der Eintritt ist 
frei, Spenden zur Reparatur der 
Orgel sind erwünscht.

Heldburg I Die Geschichte des 
Stadtsingechores reicht bis in das 
Jahr 1116 zurück. Seit dieser Zeit 
lebt in Halle die Verbindung gleich-
zeitiger schulischer und musikali-
scher Ausbildung von Knaben. Von 
der Reformation bis in die 1940er 
Jahre hatte der Chor die Aufgabe, 
in den Gottesdiensten der drei 
Hauptkirchen mehrstimmige Musik 
aufzuführen, den Choralgesang der 
Gemeinde zu unterstützen und täg-
lich vor den Häusern der Einwohner 
zu singen.  
Im 17. und 18. Jahrhundert musi-
zierte der Stadtsingechor unter 
herausragenden Kantoren und Or-
ganisten wie Samuel Scheidt, Fried-

rich Wilhelm Zachow, dem Lehrer 
Georg Friedrich Händels, und dem 
Bach-Sohn Wilhelm Friedemann.  
1808 wurde der Chor von den 
Franckeschen Stiftungen aufge-
nommen.  
Mittlerweile in städtischer Träger-
schaft singen derzeit circa 70 Sän-
ger des Stadtsingechores als Kul-
tur- und Bildungsbotschafter Hal-
les.  
Im Zentrum der Chorarbeit steht 
die Pflege geistlicher Musik, ins-
besondere von Werken der mittel-
deutschen Musiktradition.  
Seit 2014 ist Clemens Flämig Chor-
direktor des Stadtsingechores.

Left Hand Flaws 

Der Stadtsingechor zu Halle 

TattoosLuftballonmodelieren
Gewinnspiele

Kinder Bingo

sommerliches Familienfest
für Klein & Groß

Event zum Schulanfang

Sonntag, 03.09.

 von 14 - 18 Uhr

Jonglierkurs
Buttons

rund um die

Stadtkirche UMMERSTADT

Action

Parcour

SchulanfangGottesdienst

Bastels
paß

Überra
schungen

 FoodtruckMuffins KaffeeHerzhaftes für Klein und GroßGetränke

Es lädt ein die Kirchengemeinde Ummerstadt
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01. September 2023  
18:30 Uhr Qi Gong 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 1, Sportraum 
 
02. September 2023 
14:30 Uhr Liedernachmittag mit den Singenden Schwestern 
Cafeteria MEDIAN-Klinik Bad Colberg 
 
03. September 2023 
- 10:00 Uhr Tag der offenen Tür der Feuerwehr Heldburg 
- 10:00 Uhr Backhausfest Rieth 
- 14:00 Uhr Event zum Schulanfang rund um die Stadtkirche Ummerstadt 
- 18:30 Uhr Klangerlebnis 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 4, Entspannungsraum 
 
04. September 2023 
3D-DIA-Vortrag „Thüringen“ 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Seminarraum 1 
 
05. September 2023 
18:30 Uhr Yoga – die 5 Tibeter 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 4, Entspannungsraum 
 
07. September 2023 
19:00 Uhr Karikaturenzeichnen 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Eingangsbereich 
 
08. bis 10. September 2023 
Zeltkirmes Lindenau 
Sportplatzgelände 
 
08. September 2023  
18:30 Uhr Qi Gong 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 1, Sportraum 
 
10. September 2023 
- TAG DES OFFENEN DENKMALS 
- 17:00 Uhr Chorkonzert Stadtsingechor Halle 
Stadtkirche „Zu Unserer lieben Frauen“ Heldburg  
- 18:30 Uhr Tankstelle für die Seele 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 4, Entspannungsraum 
 
11. September 2023 
18:30 Uhr Waldbaden 
Treffpunkt: MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Rezeption 
 
12. September 2023 
18:30 Uhr Lachyoga 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 4, Entspannungsraum 
 
13. September 2023 
18:30 Uhr Naturführung „Grünes Band“ 
Treffpunkt: MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Rezeption 
 
15. September 2023  
18:30 Uhr Qi Gong 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 1, Sportraum 
 
16. September 2023 
14:30 Uhr Liedernachmittag 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Cafeteria 
 
17. September 2023 
18:30 Uhr Klangerlebnis 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 4, Entspannungsraum 
 
18. September 2023 
18:30 Uhr Yoga in der Natur 
Treffpunkt: MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Rezeption  

Veranstaltungen im September 2023

19. September 2023 
- 10:00 Uhr Wanderung „Spurensuche am Grünen Band, Billmuthausen“ 
Treffpunkt: MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Parkplatz 
- 18:30 Uhr Yoga – die 5 Tibeter 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 4, Entspannungsraum 
 
20. September 2023 
19:00 Uhr Vortrag „Therese von Sachsen-Hildburghausen, Königin 
von Bayern“ 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Seminarraum 1 
 
21. September 2023 
- 18:30 Uhr AROHA – Fitness im ¾-Takt 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 1, Sportraum 
- 19:00 Uhr Karikaturenzeichnen 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Eingangsbereich 
 
22. September 2023  
18:30 Uhr Qi Gong 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 1, Sportraum 
 
23. September 2023 
- 13:25 Uhr Geführte Wanderung von Heldburg nach Bad Colberg  
Treffpunkt: 13:25 Uhr MEDIAN-Klinik Bad Colberg (Rezeption), Fahrt 
mit dem Heimat-Hopper nach Heldburg (Start der Tour) 
- 19:00 Uhr Dämmerschoppen des Heldburger Carnevalsvereins 
Stadtsaal Heldburg 
 
24. September 2023  
18:30 Uhr Stille & Klang 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 4, Entspannungsraum 
 
26. September 2023 
18:30 Uhr Tankstelle für die Seele 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 4, Entspannungsraum 
 
28. September bis 01. Oktober 2023 
Kirmes Rieth 
 
28. September 2023 
18:30 Uhr AROHA – Fitness im ¾-Takt 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 1, Sportraum 
 
29. September 2023  
18:30 Uhr Qi Gong 
MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Haus 1, Ebene 1, Sportraum 
 
30. September 2023 
- 14:00 Uhr Naturführung „Essbare Wildkräuter“ 
Treffpunkt: MEDIAN-Klinik Bad Colberg, Rezeption  
- 19:30 Uhr Herbstsingen Hellingen 
Turnhalle Hellingen 

Landgasthaus Seysingshof 
Bad Colberg, Reussengasse 20 • 98663 Heldburg 
Tel. 0157 72600555 • E-Mail: info@seysingshof.de 

www.seysingshof.de


